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Oeftn! Oefen! Oefen!

» Blechwsa«»!. Klochwaare«! Blech.
s.

.

AWWM^

WMkKM W. MiLtev-
L>efenh«ndi?r und Kupfer- u»d Blech-

- schmied in der Stadt Al/entaun,

dank seinen bi<h«ig«n Kunden für ihre liberale
Unterstützung, !>nd benutzt zugleich diese Gelegen-
heit. dciy Publikum i»- ALgtwelnei, anzuzeigen.

« daß er seinen Stohr verlegt Hut, und zwar in

No. 77, West-Hamilton Straße, früher
« H. Siegfried und Co's.

»der nur 3 Thüren westlich, von wo er früher Ge-
> fch»f»e betritb.?Z-' seinem neuen Stohr da sin-

»et man
Z?efen vou alle» Benennunge«,

darunterderErcellsior Kochofen, derwahr-
lich vortrefflich und nicht zu übertreffen
ist; der Feuerboard- deater der 2 bis

6 Stuben heitzt; HotairFurnä-
ces, die ein ganzes Haus Hitzen,

sowie Ranges?kurz alle
Arten von

Roch, pcnlor u. Ossice-Gcten
Ferner Bogen», Hohl- und Kupfer-

Waaren aller Art, so wie Blechwaaren
wie man sie nur verlangen kann?-

u. zwar von seiner eigenen Mann-
faktur, und daher kann er auch

für dieselbe gut sprechen. -

Seine Blechen-Waaren
find vortrefflich und sein Assortnientvoll, denn da

find Milcheimer, Milchpsannen, Milchseihen,
Nahmkessrl, Schöp-
»>ssri» Pe!ntbleche,

Kaffekessel, Kaffekanne», Theekannen, Wasch-
bastn«, u. s. w.
Ja, überhaupt Alle» was la einem solchem

Stohr gesucht wiid?und alle diese Arlikel können
Zederzeit billiger von ihn gekauft weiden, als an
irgend einem andern Ort in Ällentaun.

Selbstskegclnde Fruchtkaune»
von allen Größen, von vortrefflicher Qualität
hat er gleichfalls immer auf Hand.

Tic Kupfcrsckmicdcrci.
In diesem Grschäftezweig schmeichelt er sich,

daß er irgend etwa« leisten kann, das ve,langt
, wird-s» auch in seinen andern Geschäftszweigen

er viele Jahre der Vormann in dem
Etabltsement des Maj> Amo« Ettlnger gewesen,
und dies ein Zeugniß Ist daß er seine Geschäft voll-
kommen versteht.

Dachkandcln und Blechdächer.
Solche die Dachkandeln und Blechdächer an

ihre Häuser anbringen lassen wollen, werden er-
suHt bei ihm vorzusprechen, indem er Bestellung-
en dieser Art auf da« Pünktlichste besorgt, und
die Arbeit auf zufriedenstellende Weise und sehr
biPlgen Preißen vei fertigt.

Daher «erden Alle, die etwa« In seinem Fach«
wiinschen, e« zu ihrem Vs'thell finden wenn fi-
del ihm vorsprechen?den» die Quantität, Qaali-
tät und Verschiedenheit seiner Waaren ist mehr
als hinreichend Alle zu befriedigen,

TT» Alte», Kupfer, Zinn und Mi, wild Im
Auetausch für Waaren angenommen und dafür
der höchste Marktpreis erlaub.

Er «bittet sich daher seinen Antheil der öffent-
lich»»-Gunst, ist überzeugt daß Alle die mit ihm
Geschäfte machen, vollständig mit Ihm zufrieden
seln werden, htt>sichtlich der Preißen, Material ge-
braucht/fo wke die Qualität der Arbeit, und
Pünktlichkeit mit welcher alle Order« gefillt wer-
den--Kommt dann, sehet und überzeug» Euch
selbst von dem Obengesagten.

William G. Ritter.
MAI. IBYV. nqbV

lÄireAügew hieher gerichtet!

Stephen Lentz,
S«ioonhalter ln der Stadt Ällentaun,

Dunk» sew«n Freunden fiir zu allen Zeitenaenvssene liberale Unterstützung, uud gibt zugleich
Nachricht, daß tr «!edec In seine alle He>m«th,
No.itV'-.'Wtst ramllton Straße Ist
?und M'Mstille SN«» Nischcste wie früher be-
folgen und stets AnhSngc dazu machen wird.

Sawsnhaltts gehe Ich Niemand au« dem
Wege?»«in Etterea« bat den das best«

Zwisch? PittiXiMg und Reu Jork zu fetn-so auch
mein» Seppen. Vteln« Gcirauke find nlir v»» den
besten?a«dit« werden gar keine gehalten meine

und Kuchen die find «densfalls von
der «fiql Güte-Kurz per alle« gut und geschmack-
»oll, sa wie feinen vollen -Aerth für seln Geld ha-
ben d«, tsieS sich Pbii schuldig bet mir vorzu-
sprechen und seinen Appetit zu ö'feicvegen.?Blsvi

zßrüdr, läßt dl« Gläser ftt."rn
~Ein« um« Ander«" trinket a^'-i;

Kommt um euren zu stillet»
Zahlreich In de« Stephens Hau».
Luusch, daß fast die Tische brechen
Wird Euch öfter« vorgesrtzt;
?Ein» u»« Andere" wird erscheinen,
Doch das beste kommt zuletzt
?Ein« ums Andere' wlrd bekennen
Daft d!er Lentz der ist der Mann z

»i Dir dl« Gäste thut bedienen
Wi» e» selten einer kann !

Stephen Lentz.
lu«3t. tKS«. nqbv

OMErhaltungs-Mitlel.
Mit i»ft»eM Mittel kann man all unser Obst

ohne «°b»t dafftlb« den naiür
tlch«n Geschmack behält und vi«! besser ist, al«
wenn Zuckt« daran gethan wird.?Zu haben bei

I. B. Moser, Apotheker

.Pocket Bücher.
Ein» ge»ß-«-»»ahl Pocktt-VSch« für Da-

men und H»"«n. k» »«' ft» an Pracht und «St.

nch Nt»««d außerhalb Philadelphia und Neu-

»ork gesthtn hat. ist s«»«» a»«,«pack» «rdc»,

und ung.wiihAltch watzlfetl zu kauf«» t«i

T. B. Rhoad«, Agt.

1866. März. 1866
. -RWKWMV S« »WMMZGA

! Ro. n Ost-Homilton-Slraßk, tinige Thurkn unterhalb dem ?Allen Hans."

Aet größte Klock, die Güter, die geschmackhasteftev
Stylen. .

Die beste Arbeit! Die niedersten Preise!
Die besten Ausschneider?und gefällige Säleßmänner sind in diesem Etablisse-

ment zu finden. F. H. B r e i n i g, Prsprietor.
' ber: Hr. P. Dillon, letzthin von Broadway, Reuyork.

'

Ge h ü ds. Joseph Nagel, Allentaun.

Kleider auf Bestellung verfertigt
Zn den geschmackvollsten Style«, geschnitten von P. D i ll o n. der beriihmte AuS-schneider, an F. H. Breinig« Cmporium, No. 11, Ost-Hamilton-Str., Allentaun.

Ein glänzender Stock von Kinder Kleidern,
verfertigt im allerbesten Styl und geschmackhaftesten Weise, an den niedersten Prei-sen, an x. H. Breinig's Emporium, gleich unterhalb dem ?Allen Hause."

Unterhemden und Unterhosen.
Ein sehrgroßeS Assortiment von Unterhemden und Unterhosen für Mannstrachi

ZN F. H. Breinig's Allentaüa Kleider-Emporium, No. !l Ost-Hamilton-St.

Wechsele mit dem Wetter.
Verschaffe dir gute Kleidungsstücke für die Jahreszeit an Breinig ö Kleiderstohr.

Leser, wenn da gut- Kleiber haben willst
auf die rechte Manier verfertigt, solltest du nach B r e i n i g's gehen, dort kannstdu.dich in den spatesten Stylen anziehen, und es kostet dich nicht mehr alö wenn duschlechte und unpäßliche Kleider gekauft hättest.

Unsere Freunde, die Ladies,
würden sich viele Mühe und Unannehmlichkeiten ersparen, wenn sie unseren Rath
befolgen und ihre Knaben-Kleider bei uns kaufen, nämlich an Breinig 's Kleider
Emporium. Die akerspätesten Stylen werden stets an Hand gefallen und die
Preise bekanntlich nieder, dabei ist sein Vorrath sehr groß. Jünglinge von 18 Jak-ren und Kinder zu 4 Jahren herab, können allezeit auf die kürzeste Anzeige bedient
werden.

Kid-Handschuhe für Mannspersonen,
von allen Farben und bester Qualität, an F. H. Breinig's Kleider - Emporium-lo wie auch elegante French Coatings für Lädies am nämlichen O.t?No II Ott-Hamilton-Straße, gleich unterhalb dem Allen Hause.

Allentaun, März 6, 1866.
'

Äntlaiiy Woll - Muhle

MBW Mtz> UUMWÄN,
Nachfolger von Reuben Buck.

Di« Unterzeichneten bedienen sich dieser Gelegenheit dem Publikum aozuz-igen, dah si? soeterdie ..Antlany Woll-Mit hl «"nahe bet Jacksonville, sriiher betrieben durch Reu-
ben Buck Übernommen haben, aVwv sie bereit sind die folgenden Arbeiten oder Güter zu liefern
Sie haben sich die besten Maschinen angeschafft, und fühlen versichert daß sie alle befriedigen können!

Gani-Woll-CassiUttr, All-verfertigt aus St rüm pf-G ar o,
Balmoral Skirts. den besten Materialen, den! zc. zc.
«ctt - Teppiche, dauerhaftesten FarblN Krämpcl»,

ZtttMkelS, Nie besten
Flannell, . LEebsW,
Halb.Lcinen, ' Arbeiter
Sa einee, «"d Walke»,

Tweed. !An den billigsten Preißen. Fertigmachen.
Sie machen besonders darauf aufmerksam

Das sie ganz wollener Cassimer
verfertigen werden, und Solche, welche au« ihrer eigenen Wolle dlese schöne und dauerhafte Waa
ren fabrizirt haben wollen, sind eingeladen vorzusprechen.

Es ist auch immer von miserer eigenen Waare v»rräihig zum Austausche für Wolle oder Vei kin
Die Preis« sind j tzt ganz aiedrig-wovon sich «in Jeder selbst überzeugen kann, der anruft an

der ?Vntlan? Woll-Mühle."
«S-Sie bitten daher um geneigten Zuspruch.

ChaileS H. Foster.
Waschington F. Christman.

«-Solch« dl« noch an Reuben Buck schulden, find «sucht unverzüglich anzurufen und ab,übe
zahlen.

April 3. 1666. 'qbv -

Schüssel! Schiissel! Schussel!

GM«« Mall»
i« ASSeutswtv,

SS West Hamilton Straße, zweite Thüre oberhalb dem Patriot Buchstohr,
E in ganz neues Etablissement für das Völk!

Schüsseln! Schüsseln! Schüsseln!
I« ist nichts t«n Schüsseln gleich?das ist, wenn sich etwa» Gute« darin befindet.

China, Glaß-Waaren und Crockery.
Gine Karte.?lch möchte ehrerbietigst den Bürgern von «llentown. Lechs und angrenzenden

Tk.untie« dir Kunde bringen, daß ich soeben einen neuen Stohr in dem obigen Fache angefangen ha-
be. Me<n Stock umfaßr in sich ein vollständiges Assort««ent der neueftkn und besten Patterne von

und Trockery Waare».

HauShälter, bedenketj

Ich halte die best-importirte Wtiße Granit-Waaren, figurlrt, und ge-
-X ' '

.leine; ebenfalls, eln volle« «fforiement von gemeinen Weißen, Elngesoß.
ten, Gelbe» und Rocktngham Waare»,

«hin« lind WI-ß-Wasre».
Weiße China Setts. Edqed China SettS, Band China SettS,
Belgische Maßwaaren. Bohemische Glaßwaaren. Amerik. Glaßwaaren,.

Ornementalische Tollet SettS, Kerosine Lampen,
ChimneyS und Wiegen.

ArüchteJarS! Früchte Jars! wohlfeile und gute.

Havshölter, »»b bietenigen di« «den ansangen «ollen, und gute und wohlfeile Waaren zu kaufen
wünschen, lade ich «hrerbietigst ein bei mir vorzusprechen und mein Affortement zu examiniren.?kein
tri»«! dtrstlb» zu zeigen?und t» tedew nöthigen Falle «erden ««ine Waaren sorgfältig gepackt.

Richard Walker,
September ll», !86S.?»qtZ. N» 7? West Hamilton «tra?.

Sehet hier! Sehethier!

Wattes!!.
Jetzt ist die Zeit wohlfeile Jniplemcnte zu kaufen!
In nützlichen Implemiilk»,findet der Dauer sein Geld!w. « Powell und Sohn »greifen di.s. G.lg.nh.it dl. Bau.rn-Tommunität im Allg.m.lnenzu benachrichtige». daß st. ,o.b.n erhalirn und zu« Verkauf anbieten

Der größte Stock von Agricultural-Jmplementen,
«eiche jemals In diesem Land,hole rffc,i,t wurde, solche als die b.rllhniten Buckrve MLb.r unvReav.r, M!t drpprlt falz.ndem Dropver. mti all den Ärmlichkeiten. Der auSae.eichn.t. Rar«t.n Mäher und Reaper. mi. S.ldstr.ch.n ,e. Diese sind j.vt die st.y.nd, Mah.r und Reaper Ma.fchin.n In den Ver. Staaten. und können weder in diesem noch in ewigem andern Lande über,rossen
werden ; wegen Ihrer L-Iwplicltät und Haltbark.it stehen fl. untider,rossen da. Wir halt.« d1.k.1-b.nb.n von aU.n Großm und Pr.ts.n um ÄU. b.fri.dtg.n strll.n ,u könn.n. Wir had.n .benfall«Fruchld'illS, S.rohbänk..
Vreschcr. Cultivaiors. und üb.rhaup» all. Jmplem.nt. w.lch. d.r gärm.r brauch,.-von .in.mHand-Heurechen zum Mah.r und Si.ap.r hinauf. Sl. halt.n auch daß groß. Am.rikanis». S.u.m.ssrr und Gabeln an Ha, d. es wieg« nur l I Pfund, und ist dennoch dabei ein. vollkomm.n. Pf...de-Heuzobel und Hand Hcum.ss.r. Bau.rn finden dies cls ein unentbehrliches Imvl.m.nts «i. bitten um Erlaubniß zu sag.n. daß st. e.n.n großen Vorrath von Ausb.ss.rung-.Stück.n an

n
""" «"bb-en.so daß wir aU.z.it im Standealle Maschinen auszub.ss.rn, di. von uns verkauft w.ld.n.

Bauern können beim ersten AI ck. wahrnehmen, daß st. nicht irr. g.h.» können, wenn ste Ihr.Maschinkn b.i uns kaufrn Ruf«t an l>«vor ,hr sonstwo kauf.». Für dl. lrbt.n 2
dl. Nachfrcg. für Maschine so warnigsach daß wir nicht im Stand, war.n ali.n -u b.aean.nBau.rn wert.n daber d>, »loihw.ndlgk-it eins.h.n und ihr. «uf.räg. früh. .Ins.nd.n, und Nch vah.r'lne erst. Classe Maschin. zu.ign.n

Dankbar für di. s.hr lib.ral. A»ndschaf, welch, ihn.n vor dl.s.m zu Th.ll wurde hoffen stedura, pünktlich. Aufm.rksamke.t ihie, Gcsaäftes dl. f.rn.r. Munst d.s Publikum« zu erhalten.
find .brnfalls Ag.nt.n für den Verkauf von Cook's Tvaporator und di. Victor San.Mühl, für d>. Zub.i.itung von Sorghum Molass.», Zuck.r »e.

05-Sie kaufen und »..kaufen ebenfalls Kl«,. Thimothy.. Flachs, und j.d. and.r. A.t Saam.n,

.miah Roth Agent. No. S 2
Mar, 27. 1866.

Cassimcr. WMMI)IWI)V Woii-karim.
llli.nll g Spinnen

Blankcts, °°»ib.l°»n,-
Wcvcn

'

Ich macht hlemlt den Einwohnern dieses und der angränzenden Cauntles bekannt, daß Ich bereitbin, an m.tnem Ctablissemente Wollt zum Veraibeiten einzunehmen.
Eine große Quantität ausgezeichneter Waaren, besonders T a s si m e r, ff l a n e l l und ?,tt»repviche, sind btl mi, voiräthig und Im Großen und Klclnrn billig zu vnkauf.n oder fiir Wvlle ,u

veitauschen. .

'

Die Wollzü-bter In diesem Sandes,helle w-rden es ,» ihrem Barthelle finden, ihre Wolle direkt
nach der ..»llentown WaU-Mühlc" zu senden, den» Ich habe mein Etablissement dergestalt erweitert
daß Ich glaube, alle «ispriiche au» t» Nähe »nd Ferne zeitig und nach Wunsch befrieden zu kön-'

Allentaun, Mal 8. 1566.
Henry Gabriel-

Der neue Hutst.ohr.
Bitting u. Christman
Haben die geräumige Stube bezogen

nächste Thüre zum Adler Hotel,
Allentaun, Pa.,

Wo ste nun einen neuen Stock von Waaren,
bestehend aus einrm glänzenden und völligen

Neuen Style von Hüten und Kappen,
der jemals dem Volke offerirt wurde, an Hand
haben.

Die Kinder Mcy Hüten nnd Kappen,
find wunderbar schön
Der S t o ck ist ausge-

° . wählt aus den besten

,ür E Ssch dezablt, und
werden an ten allernie-
dersten möglichen Prei»

sen wieder »erkauft, und
erbitten fich daher einen Antheil der Kundschaft
des Volke« von Allentaun und Umgebung.

St e von irgend einer Form oder Größe
werden auf Bestellung verfertigt und nach dem
Kopf« bergetchtet.

lM»Landftohrhalter werden mit Hüte an den
Philadelphia Preisen versrhen.

volle« Assortment von allen Arten
Koffern, Valizen, Regenschirmen,

Sparzierstöcke, ,e.
werden sofort an Hand gehalten und an den nie-
dersten Preisen abgelassen,

MSr»27, <SKK . naSM

Verlangt.
Gl» guter lebhafter Agent k

In jeder Stadt, Taunschip «nd Caunty
in den Bereinigten Staaten und

Canada.

Kein le»elr, oderlgenlschaf« Humlmg,
Agenten. Damen und Herren vle nun oppertren,

»achen von S lStt bis »500 per Monat.
Nar Iz bis HKY Lapital nothwendig

Irgend Jemand der einige Stunde« de« Tage»
übrig hat, sollt« sie da» Nähere senden. Ad-
dresfire «it Stämp

<S. TV. Zaekssn und La.
V- O. vor, I,Z«S valtlmon, Md.

Juni?k, >B6«. nq3M

James Galliner,
Zeitungs-BekanntmachungS-Agent,

No. 36 Süd » Zünfte Straße, (unterhalb der
Markt )

«. ~ ,
Vhiladiipbio, V«.

Fenster Papier,
In sehr großer Quantität und in j«der «er.

Schiedenheitist soeben erhalten worden, und ganz
wohlfeil zu kaufen an dem vtndstoh» von

5 N. Rhoadö

Reading Eisenbahn.

Sommer-Einrichtung.?Juni !l, 1866.
Wcoße Hauptlinie vom Norden und Nordw »

sien für Pbiladelphia, Neu Jork, Reading, Potts»
ville. Tamaqua. Ashland. Lebanvn, Allentow»,
Eaflon, Ephrata, Litiz. Larcaster, Columbia,

,r.

Ziige verlassen Harrisburg für Neu Jork wie
folg,: Um 3.00, 8,10 und 9,0 S Vormittags,
und?, lg und 9,15 Nachmittags, und langen in
Zlork an um 6.0 t) und »0,6 Vormittags, und4,16, 5,26 und 16,45 Nachmittags, verbinden
sich mit ahnlichen Train« arf der Pennsylvania
Eisenbahn. Schlaftarren begleiten die 3.66 Uhr
Morgen und 9,15 Nacht» Train«.

Verlassen Sarrisburg für Reading. PottSville
Tamaqua, MinerSville, Ashland. Pine Grove.»llenlown und Philadelphia um 8 lgVormit-
tags, und 2,t6 und 4 l0 Nachmittag«, haltenan in Lebanon und den Hauptsiationen. Dt»
».»6 Nachmittag Train macht Verbindungen
blos für Philadelphia und Columbia. Für
PottSville, Schuylkill Häven und Auburn über
den SchuMll und Susauehanna Railroad, ver-
läßt Harrisburg um 3 20 Nachmittag«.

Zariickkehrend - Verlassen Neu-Jork um 7 66
und 9 <l6 Morgen«, 12.06 Mittag« und S 06
Nachmittags, Philadelphta um 8 15 Morgens
und 3.36 Nachmittag«. Der Weg-Passagierzug
»erlaßt Philadelphia um 7."6 Morgen» und zu-
elicktehrend Reading um 6.36 Nachmittag« und
hält an allen SiaNonen : PottSville um 8 45
Morgens unr 245 Nachmittag«: Ashland 666
und t l 36 Vormittag« und I 65 Nachmittag« ;
Tamaqua um 9.45 Morgen« und t.66 Nachmit-mg« und 8 55 Abends.

Verläßt PottsviU« für Harri«burg. über de«
Schu?lk>ll und Susquehanna Railroad, um 7.06Nachmittag«.

Reading Aeeomodatlons-Zug, Verläßt Res.
ding um 6,66 Vormittag» und kehrt um 5,66
Nachmittags von Philadelphia zurück.

Columbia Sisenbahn-Ziige verlassen Reading
um 6.45 Vormittag« 12.05 Mittag» und 6 15
Nachmittag« für Sphrata, Lttip, Lancaster, Co-
lumlla,c.

An Sonntag,n,
Verlassen Neu-lork um 300 Nachmittag».

Philadelphia um 866 Vormittag«, und 3 15
Nachmittag«, (der Morgen 8-Uhr-Zuq geht dl»«
nach Reading.) PottSville um 8.66 vormittag«.
Tamaqua um 7 36 Vormittag« ; HarrlSburg u«
9 65 Vormittag« und Reating um 1.33 und
7 36 Morgens für Harri«burg, um 19,52 Bor
mittag« für Neu. Zg»rk, und 425 Nachmittaa«
fitr Philadelphia.

"

Sommutation. Mellen. Schul-Ferien und Ex.
curflon Ticket« zu herabgesetzten Preisen »erd»
autgegeben nach und von allen Punkten.

8» Pfund Gepäck wird jeden Passagier erlaubt,
und Check« dafür gegeben.

«. A. Nicoll«.
<Se». Eupt.

Rlanks kor sals kvre.

H«> mb »Id «

Blich u Ertract
Helmbold's Buch».
Helmbold'o B»ch«.
H«i«botd's Buch».

?«» » h«»«? Mittel
Iß tt 5l «II » «

keandhcite» des Blase»h»ls«S, Nie»««,
entzündung, Blasen «atarrh, S»rlr-

ture» oder schmerzhaftes Wasser,
lasse».

~I.ür di.se Krankheiten ist e»ein z»»»r.las»»eS Sardtnalamtei »nd ta»» nichtgenug gepriesen werde».
Bist d» mit derartig«» störende»schmerzen behaftet im ÄtScke» oder i»

ien Hüften? Täglich ei« TheelSffet »»»
Aelmbolds Luchu wird dich heil«».

Aerzte und «obere
nög(?n gefälligst Noti» nehmm:

Ich «ach» k.in s.h.imniß auo de» Vesta»».
-h.ll.n.?H»lmbold« Buchu Sxt.art besteht a»S
öuchu, Cudeb.n and Wachho>d»rd«»r.a, d»e «ih
s.r größten Sorgfalt au«g.i.s.a find undz-b».reitet «ach den Regeln der Pharmacie und lh«.

Dies. Bestandtheile find al« dt» wirksamst.»Ulur.tica bekannt.

Gin Diurttteum
ist ein Mittel welches auf die Niere»

wirkt.

Helmbold's Buchu
(ZStraet

wirkt vorzüglich, ist angenehm fürIchmack und lÄeruch, frei von allen schäd»
lichen Eigenschaften und schnell in seiner
Wirkung. -

ur Genugthuung aller
steht die medicinische Erläuterung übe?
Suchu in der Bereinigten Staaten Phar-
makopoe :

Buchu, D.r G.rut Ist stark und einiger,
vaßtn aromatisch, d.r Geschmack ist biit.rlich,
°.m Minzgr chmack. ähnlich. <k« »ird Vorzug«,
«eist d.i Lriden d.r Harnorganr, Harng.l.«,
chronisch«, Blas.n-Eatarrh, krankhaft» Offr.tlo»v.r Bla. und Harnröhre. Kranthriien drr Bor.
ii?h.rdri!s., zurückg.halt.n.« odrr unvollständig.«
ivass.rlasscn, h.rbrlgrsührt durch rin.n Vrrlustd.r Spannkraft, auß.id.m bri D>«p.pstr chro-
nisch.n Rh.umatiamu«, Hautaff.clion.n und Was.s s.rsucht.

Zur weiteren Belehrung
siehe Professor Dewees ausgezeichnete»
Werk über ärztliche Praxis.

Siehe Beobachtungen gemacht von Dr.
Phl>sic zu Philadelphia.

Slehe all und jeveö bedeutende Wert
über Medizin.

Von dem größten praktischen

Chemiker in der Welt.
Ich st.h. mit H, I. H.lmbolt in Verbindung ;.r hrsltzi mein«? Wohnung g.g»nob.r »In» »poihe-

t. und ivar so »rfoigr.ich in s.inrm G.s»Sf». W«,
krln.r srw.r «1011.g.n vor Ihm. Ich Hobe »I»
srhr günstig.« Urth.il librr s.io.n Sharattrr «r>»
Srschafiegrist.

W m. W»ight«an,
(Firma Powrr» u

praktisch» Vh.mitrr
Eck» g». ». vrownstr Philatrlphia.

(Zlu« dem Phiia. Sv.ning Viillilw IN. zWir find rrfr.ut von d.m foriwähr.nd.n Eue»
»ß ,u HSren, den unser Landsmann d»r «poih».
trr. H.rr H. I Hrlmbold foriwShr.nd in Nr,»
Jork hat. S.w. Apoth.k» stch n»d«ad.« M.tropolitan Hot.l, Ist 26 Fuß lang. 230
Fuß ii.f und 5 Stock hoch, »« tst »,» grokartia.«
G.schäst und spricht s»hr zu «unst.n s»in.r V.r-
lag«.«rti».l. «r hat a«?rd.m »in.n Lad.»
und »in« Ni.d.rlag. die »brnfal!« MuS.r
lhrri Art sind. Nil. s.iae- M.d..a«.nt. find

echte Präparate.
I»d.r lnt.Mgnit. Mann, der »lnmal,t«a, von.«n.m Quacksalbn «-.kauft hat. »»iß dies» «.»«.

cin s.hr wohl »o» sogmannt»» Patmt«.di. »,n
s»l»st g.macht.r Doktoren »u untersch»id»n di» »u
dumm stnd. ärztlich» R.c.vt« ,u schr.tb.o »od
»Irlzu dum« um s.lbft M.dicin.n zu v.rfertigen.

Solche Leute
»»rsuchm aufv.rschieten» «eis». Verkäufe»ff«,
tuina. »nd.« lh.il» »oo «npr.isungen an»,
tanat guter M.d»c,n»? abschreib.» >«d srlbstg».
«acht» E.rtlficat» hinzufSg».

Di. «.dicinisch« Wissenschaft steh» einfach,
rrin und °'aj.st«ttsch da. st» ha, Thatsach.» ~r

Ein Wort zur Warnung. -

«st s.hr wichtig; bl. Leidenden soll-im tno» M.dikln g.brauchrn und Mitiel.
d»ffe» BeÄandtheil» auch »och «nd.rr Verso«.» ol«
»i. Sa»rica»tr» »««»». ,»,» »i« st, st» »»» d.«

echte Präparate.
Flüssiger Buchu Extract,

Flüssiger Sarsaparilla Ertr«ct,
Ausgezeichnetes Roftowafchwafftr

bereitet bei
H. T. Hek mbold,

etablirk seit 16 Jahre».
H«»pt Niederlagen:

Helmbold's Droguen nnd Chnnica.ien . Waarrnhaus, 594 Broadway
Keu Jork.

Helmbolds medtrlnisches Depot, 10l
Süd Zehnte Straße, Philadelphia, Pa.T?"Zu verkaufen bei alle» Ttporheker«

V-»b»r l 0 ISSS.

Grofte Aufregung!

Eine wichtige Verlegung k

Aer poputüre uvd wchiMe
Harte-Waaren Stohr!

».MWM
Ist letzte Woche na«h St««r»

. Vsv

zU^?
Ost Hamilton Straße, gerade neben dem

Patriot-Buchstohr. und gerade gegenübei
der Ofen schmiederei d,S Maj. Ettinger,
in der West Hamilton Straße, in Allen-
taun verlegt worden,?und wir sind nur

bereit unsere alten Kunden an dem be-

schriebenen Platze wieder zu bewillkom-
men und so viele neue als ansprechen mö-

gen?und Alle svllen recht behandelt wer-
den.

Wir haben gegenwärtig einen

herrlichen Stock

SW«!
und dies an den niedersten

Bnargelb Preisen
cms Hamb!

Es ist der beste Platz um

Harte Waaren zu kaufen
Dle neu Autnnft unserer

ist wirklich eine prachtvolle!

Haus - Ausrüstungs
W a «r r e «l

Schlösser,
Schrauben,

Nägel,
Banden, u. s. w.

Bauern - Werkzeuge z
Zimmermanns,

Grobschmieds»
und andere.

Handwerker

Geräthschafteu!
von allen Benennungen.

Kurzum ein voller Stock in unserem
Geschäftszweige wird immer in dem
Stohr gehalten, besonders

IVäs Eisen. slahf und die
Raumaterialien anbetrifft

ind wir werden, neben dem, daß wir
>ankbar sind für bereits genossene Kund
schaft, in unserer Gewalt thun um

Zeden der anspricht vollkommen, Hinficht-
ich der Preise und auf alle andere Weise
u befriedigen.

H. Siegfried nnd Co.
s«ni?6, !BS6. nqjzl


